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Description
Barren in Form eines schlanken Bootes mit gewölbter Unterseite und flacher Oberseite.
Inhalt Salz, gewonnen aus Pflanzen und umgeben umwickelt von getrockneten
Bananenblättern und mit Rohrstreifen gebunden.

"Tsail" genanntes Salzbarrengeld des Barya-Stammes. Das Salz wurde aus Pflanzen
gewonnen: "Piptit"-Rohr (ein Pisang-Gewächs) wurde getrocknet und verbrannt, die Asche
wurde in Wasser gegeben, das das darin enthaltene Salz auslöste. In barrenförmigen
Tanbehältern ließ man das Wasser verdunsten, den zurückbleibenden Salzbarren packte
man in traditionell kunstvoller Art in Bananenblätter und Rohrstreifen ein. Wichtiges
Tausch- und Zahlungsmittel, sogar zwischen verfeindeten Stämmen.

Basic data

Material/Technique: Salz, Bananenblätter, Rohrstreifen *
Measurements: Höhe: 72 mm; Breite: 110 mm; Länge: 680

mm; Gewicht: 1850 g

Events

Created When 1800-1950
Who
Where New Guinea

Found When

https://westfalen.museum-digital.de/object/16371


Who
Where New Guinea

[Relationship
to location]

When

Who
Where Melanesia

Keywords
• Extraction of salt
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